
Zu dieser Gruppe der besonderen Verpflichtungen ge
hört auch, daß sich mehrere Genossen verpflichteten, 
notwendigen Versetzungsvorschlägen zu folgen. Wir 
sehen darin einen Ausdruck der 'Überwindung bisheri
ger Schwächen, die sich in der Vergangenheit in dieser 
Hinsicht gezeigt haben. Allerdings vertreten wir die 
Meinung, daß eine solche Unterschätzung der zentralen 
Kaderplanung nicht auf den Bezirk Karl-Marx-Stadt 
beschränkt ist.

Eine andere Gruppe von Verpflichtungen hat die 
Verbesserung der fachlichen Arbeit zura Gegenstand. 
Richter des Bezirksgerichts übernehmen die Paten
schaft über bestimmte Kreisgerichte oder einzelne 
Richter, die in verschiedener Hinsicht der besonderen 
Unterstützung bedürfen.

Die Schaffung und Betreuung von Schöffenkollek
tiven, die Mitarbeit in bestimmten ständigen Kommis
sionen, verbunden mit dem Erwerb fachlicher Kennt
nisse auf dem betreffenden Gebiet, die Beseitigung von 
Resten sowie die spezielle Förderung der Zusammen
arbeit mit den verschiedenen gesellschaftlichen Organi
sationen zur Entwicklung der gesellschaftlichen Er
ziehung — das alles sind Aufgaben, die zwar im Rah
men der Pflichten unserer juristischen Mitarbeiter lie
gen, die jedoch ungeachtet dessen richtig auf die 
Schwerpunkte orientieren und von denen dadurch eine 
mobilisierende Wirkung ausgeht.

Nicht unbeachtet darf die Verpflichtung einer Reihe 
von Notaren bleiben, die bis zum 7. Oktober das Ein
nahmesoll für das Jahr 1959 mit 80 Prozent erfüllen 
wollen, wie z. B. die Mitarbeiter des Staatlichen 
Notariats Annaberg.

Ganz besonders hervorgehoben zu werden verdient 
jedoch die Bereitschaft zahlreicher Richter, wie die der 
Kreisgerichte Glauchau, Flöha, Reichenbach, Klingen
thal u. a., bei Schwierigkeiten anderer Gerichte dort 
durch Abordnung Hilfe zu leisten, um kein Zurück
bleiben zuzulassen.

Eine dritte Gruppe von Verpflichtungen bezieht sich 
auf eine Verstärkung der politischen Massenarbeit oder 
soll auf andere Art der Förderung unserer gesellschaft
lichen Entwicklung dienen. Sie reichen von der Ver
pflichtung zu erhöhter Arbeitsleistung und Geldspenden 
im Nationalen Aufbauwerk über den Abschluß von 
Sparverträgen und die Übernahme von Zeitungsabonne- 
ments für Rentner und westdeutsche Bürger bis zur 
Betreuung bestimmter Hausgemeinschaften, zur Mit
arbeit im Elternbeirat und anderen Institutionen. Nicht 
wenige Mitarbeiter sehen ihre Aufgabe darin, beson
ders die sozialistische Entwicklung in der Landwirt
schaft zu unterstützen, und wollen deshalb ständig einer 
wirtschaftlich schwachen LPG helfen.

Durch den Beitritt zur GST und durch aktive Mit
arbeit in der Kampfgruppe soll die Verteidigungskraft 
unserer Republik gestärkt werden. Der Leiter des

Staatlichen Notariats Plauen will noch in diesem Jahr 
das Sportabzeichen „Bereit zur Arbeit und zur Vertei
digung der Heimat“ in Gold erwerben. Auch die Wer
bung von Helfern des Deutschen Roten Kreuzes wurde 
nicht vergessen.

Zahlreich sind die Verpflichtungen, den internatio
nalen- Friedenskampf durch erhöhte Solidaritätsspen
den zu unterstützen. Auch der Bau von weiteren Ur
lauberschiffen des FDGB soll durch finanzielle Beiträge 
ermöglicht werden.

Der verstärkten Mitarbeit als Referent in der Natio
nalen Front sowie der Durchführung einer größeren 
Zahl von Justizaussprachen sind eine Vielzahl von 
Verpflichtungen gewidmet. Alle Richter des Kreis
gerichts Zwickau-Stadt stellen sich zur Verfügung, um 
durch Vorträge in den Jugendstunden die Jugendweihe 
zu unterstützen.

Mit der Intelligenz über die Perspektiven der Wissen
schaft im Sozialismus zu diskutieren, hat sich Direktor 
Latka vom IKreisgerttcht Hohenstein-Emstthal vor|- 
genommen, während Richter Thierfelder vom Bezirks
gericht in einem Studienzirkel für private Unterneh
mer die Angehörigen des Mittelstandes besonders an
sprechen will.

Kollektivverpflichtungen, wie die der Belegschaften 
der Kreisgerichte Stollberg und Glauchau, die beim 
Umbau des Justizgebäudes in freiwilligen Arbeitsein
sätzen alle nur möglichen Nebenarbeiten ausführen 
und dadurch dem Staatshaushalt wesentliche Mittel 
einsparen wollen, bringen nicht nur einen direkten 
ökonomischen Nutzen.

Diese und viele andere Verpflichtungen, die im einzel
nen ungenannt bleiben mußten — wie z. B. die der 
Mitarbeiter der Kreisgerichte Stadtroda, Worbis, Pots
dam-Stadt, Leipzig (Stadtbezirk Nordost), des Staat
lichen Notariats Zeitz und der Mitglieder der FDJ- 
Grundeinheit der Justizorgane im Kreis Anklam — 
zeigen, daß die Mitarbeiter der demokratischen Justiz 
die vor unserem Volk stehenden Aufgaben erkannt 
haben. Sie sind uns Ansporn, in Zukunft noch entschie
dener für die Sicherung des Friedens und die demokra
tische Wiedervereinigung unseres Vaterlandes einzu
treten. i

Wir möchten allen Kollegen, die sich bisher der Ver
pflichtungsbewegung angeschlossen haben, an dieser 
Stelle den Dank des Ministeriums der Justiz aus
sprechen, wobei unser besonderer Dank den Mitarbei
tern der Justizverwaltungsstelle im Bezirk Karl-Marx- 
Stadt gilt, die es sich zur Aufgabe gemacht haben, 
ihren Kollegen bei der Erfüllung ihrer Verpflichtungen 
mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. Die richtige Kon
trolle der Justizverwaltungsstelle wird dazu beitragen, 
schneller und erfolgreicher -in der Arbeit der Justiz
organe bis zum 10. Jahrestag der Gründung der DDR 
die große Wende herbeizuführen.

Das Gerichtsverfahren in der Volksrepublik China
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Die nachstehende Darstellung der charakteristischen 
Merkmale des chinesischen Gerichtsverfahrens ist ein 
Abschnitt aus einem umfassenden Bericht, den die 
Verfasser über die Ergebnisse einer Studienreise in 
die Volksrepublik China erstattet haben. Sie soll der 
Information unserer Rechtswissenschaft und Rechts
praxis über einen Gegenstand dienen, über den Ver
öffentlichungen in deutscher Sprache bisher nicht 
existieren. Die Kenntnis des Rechts anderer sozia
listischer Länder ist gerade im gegenwärtigen Stadium 
unserer Entwicklung, in dem wir mit der Kodifi
kation wichtiger Zweige unseres sozialistischen Rechts 
befaßt sind, von hoher aktueller Bedeutung; auch aus 
dem vorliegenden Material lassen sich wertvolle An
regungen für diese Arbeit und für eine Verbesserung 
unserer Verfahrensmethoden schon im Rahmen der 
z.Z. geltenden Gesetze schöpfen. Jedoch ist der Hin
weis darauf erforderlich, daß bei der großen Ver
schiedenheit der historischen, politischen und öko

nomischen Bedingungen, unter denen die Volksrepu
blik China und die Deutsche Demokratische Republik 
die sozialistische Gesellschaft aufbauen, eine 
mechanische Übertragung der für den einen Staat 
geeigneten und richtigen Grundsätze und Methoden 
auf den anderen niemals möglich ist.

Die Verfasser

Die Rolle der Rechtsprechung 
in der sozialen Entwicklung der Volksrepublik China

Eine sich beim Studium der chinesischen Justiz un
mittelbar aufdrängende Erkenntnis ist, daß die staat
liche Rechtsprechung, gemessen an der Zahl der vor 
die Gerichte gelangenden Sachen, bei weitem nicht in 
dem Umfang in Tätigkeit tritt* oder in Anspruch ge
nommen wird, wie das in den europäischen sozialisti
schen Ländern — geschweige in den kapitalistischen 
Ländern — der Fall ist. Diese Erscheinung ist sowohl
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